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Redaktion
Gemeindeamt Bergheim 
„Gemeindezeitung“
z.Hd. Fr. Manuela Heckel
Dorfstraße 39a, 5101 Bergheim
Tel.: 0662/452021-22
Fax: 0662/452021-33
E-Mail: gemeindezeitung@bergheim.at

Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe ist der 24.09.2015

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag bis Freitag 07:30 - 12:00 Uhr
und Montag 13:00 - 17:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre 
Hochzeits- oder Babyfotos auf 
gemeindezeitung@bergheim.at mailen.

Sie wohnen in Bergheim und haben 
gerade eine besondere Leistung er-
bracht, einen akademischen Abschluss 
oder eine besondere Auszeichung er-
halten? Lassen Sie es uns wissen, wir 
berichten gerne darüber!

Aus Platzgründen können wir leider 
keine Privatanzeigen berücksichtigen. 
Wir bitten um Verständnis. Gerne ver-
öffentlichen wir aber Stellenangebote 
von Bergheimer Firmen.
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IMPRESSUM: Eigentümer, Herausgeber und 
Verleger: Gemeinde Bergheim, Dorfstraße 
39a, 5101 Bergheim. Redaktion: Hermann 
Gierlinger, Manuela Heckel; Layout und Pro-
duktion: Manuela Heckel; Druck: GSD Gra-
fik; Basisdesign: www.jager-pr.at.
Geschlechtsneutrale Formulierungen: Im In-
teresse des Textflusses und der Lesefreund-
lichkeit verzichten wir bei geschlechtsneut-
ral verwendeten Begriffen auf die zusätzliche 
Nennung weiblicher Formen: Die Bezeich-
nungen Mitarbeiter, Partner usw. beziehen je-
weils die weibliche Form mit ein.

Liebe Bergheimerinnen und Bergheimer!

Sommer – Sonne – Bergxi
In diesem Jahr durften wir einen großartigen Sommer erleben. 
Dieser angeblich zweitwärmste Sommer seit Beginn der Aufzeich-
nungen bescherte uns sehr erfreuliche und gute Besucherzahlen in 
unserem Freibad. Ich bedanke mich daher bei allen, die auch heuer 
wieder unser Bergxi besucht haben. 

Feuerwehr – Jugend
Wie viele andere Vereine auch, kümmern sich die Bergheimer Feu-
erwehren in besonderer Weise um ihren Nachwuchs. Neben dem Vermit-
teln von wichtigem Fachwissen, Übungen und Wettbewerbsvorbereitun-
gen werden auch laufend handwerkliche Geschicklichkeiten unterschied-
lichster Art trainiert. So werden die Mädchen und Buben intensiv auf ih-
ren aktiven Dienst in der Feuerwehr vorbereitet.
Eigene Veranstaltungen, wie etwa die Familienrallye oder das Verteilen des 
Friedenslichtes zu Weihnachten, werden von der Bergheimer Bevölkerung 
sehr gut angenommen und bereichern das Dorfleben. Ein ausführlicher 
Bericht ist im Blattinneren abgedruckt.
Ein großer Dank für das Engagement gilt den Mädels und Buben und na-
türlich auch den Ausbildnerinnen/Betreuerinnen Julia und Bernadett.

Plainbach und Fischach
Bei stärkeren Regenereignissen war in letzter Zeit zu beobachten, dass die 
beiden Gewässer an die Grenzen ihrer Kapazität stoßen. Darum hat sich 
das Land Salzburg entschlossen, einen Gefahrenzonenplan für die Ge-
meinde Bergheim zu erstellen. Die Berechnungen haben ergeben, dass 
dringender Handlungsbedarf gegeben ist. 
Das Land Salzburg, Abteilung 7 Wasser, Referat 7/02 Schutzwasserwirt-
schaft, hat nun in Zusammenarbeit mit einem Ingenieurbüro ein Projekt 
ausgearbeitet, welches den Genossenschaften von Plainbach und Fischach 
in den letzten Wochen vorgestellt worden ist. Mit eingebunden bei dieser 
Planung ist die Abteilung Naturschutz des Landes Salzburg, welche die-
ses Projekt auch in besonderer Weise unterstützt. Durch die günstigen Ge-
gebenheiten kann bei beiden Gewässern ein sehr naturnaher Ausbau ge-
währleistet und die Durchgängigkeit für Fische und andere Wassertiere 
wieder hergestellt werden.
In diesem Zusammenhang ergeht ein besonderer Dank an alle Grundbe-
sitzer, welche die notwendigen Flächen zur Verfügung gestellt haben. Erst 
dadurch wurde dieses Projekt möglich.
Das Besondere ist, dass der Ausbau dieser Gewässer im Wesentlichen ohne 
technische Bauten auskommt und die vorgegebenen gewässernahen Flä-
chen optimal für einen schonenden und naturnahen Ausbau genutzt wer-
den können.
Bei Fragen zu diesem Projekt können Sie sich an die Abt. 7 Wasser, Referat 
7/02 Schutzwasserwirtschaft beim Land Salzburg wenden: 
Tel.: +43 662 8042 4489 oder wasser@salzburg.gv.at

Ihr/Euer Bürgermeister
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Kastrationspflicht

Werden Katzen mit regelmä-
ßigem Zugang ins Freie ge-
halten, so sind sie von einem 
Tierarzt kastrieren zu lassen, 
sofern diese Tiere nicht zur 
kontrollierten Zucht verwen-
det werden oder in bäuerli-
cher Haltung leben.

Ausgenommen von der Kas-
trationspflicht („bäuerliche 
Haltung“) sind lediglich Tie-
re, die vielleicht zwar re-
gelmäßig auf einem Hof 
mitgefüttert werden, aber an-
sonsten verwildert sind und 
als “Streunertiere“ leben.
Katzen, die der Landwirt tat-
sächlich als Heimtiere hält, 
unterliegen denselben Be-
stimmungen hinsichtlich der 
Haltung und auch der Pflicht 
zur Kastration!

Bei Nichteinhaltung der Kas-
trationspflicht drohen Strafen 
bis zu 3.900 Euro!

Volksliedchor
Bergheim:
Schnupperabend 
für alle Chorinter-
essierten !
Ein Abend der offenen Chor-
probe bietet interessierten 
Sängerinnen und Sängern die 
Möglichkeit, bei einer Chor-
probe dabei zu sein, mit der 
Chorleitung und den Chor-
mitgliedern zu sprechen und 
das Chorgefühl hautnah mit-
zuerleben. 

Am Dienstag, dem 29. Sep-
tember 2015, gibt es daher 
die Gelegenheit, dem Chor 
bei seiner Arbeit zuzuhören 
und, wer will, mitzusingen. 
Unseren Chor gibt es seit 22 
Jahren und unser Repertoi-
re besteht hauptsächlich aus 
Volksliedern und geistlichen 
Liedern, aber wir sind auch 
offen für anderes Liedgut. 
Durch unsere neue, gut aus-
gebildete junge Chorleiterin 
besteht die Möglichkeit, di-
rekt ins neue Chorjahr einzu-
steigen. 

Wer mit uns singen möchte, 
ist herzlich dazu eingeladen. 

Kurz notiert
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Wohin du willst, wann du willst, sooft du 
willst – alles mit einer Karte.
Die Gemeinde fördert die Karte mit 20,-- Euro.
Mit der neuen SUPER s`COOL-CARD bist du im Bundes-
land Salzburg im öffentlichen Personennahverkehr um 96,--
Euro das ganze Jahr unbegrenzt mobil!  
www.scoolcard.at/super

Was ist zu tun:
Gehe mit deiner SUPER s`COOL-CARD zum Gemein-
deamt (du musst mit Hauptwohnsitz gemeldet sein). Hier 
werden deine Daten erfasst und du erhältst eine Barauszah-
lung in der Höhe von 20,-- Euro.
Pro Gemeindebürger/in wird nur eine SUPER s`COOL-CARD 
im Zeitraum von 1. September 2015 bis 31. August 2016 geför-
dert.

Termin: 
Dienstag, 29. September, 
ab 19:00 Uhr im 
Vereinsheim, Dorfstraße 22, 
1. Stock. 
Tel. 0664/181 44 22
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Einladung zur Besichtigung des
LED-Obus in Bergheim
Freitag, 18. September von 17.00 bis 21.00 Uhr am Dorfplatz 

DIE VERANSTALTUNG FINDET 

BEI JEDEM WETTER STATT.

Der Obus feiert heuer sein 75-jähriges Bestehen. Wir fei-
ern mit. Aus diesem Anlass ist der LED-Obus in Bergheim 
zu Gast. Sie können den Bus entweder nur besichtigen oder 
mit einem Ergometer selbst zum Leuchten bringen.
Zusätzlich erhalten Sie Informationen zum öffentlichen Ver-
kehr. Fahrpläne und kleine Geschenke werden verteilt.

Als Rahmenprogramm erwartet Sie ein interessantes Angebot:

•	Eröffnung der E-Bike-Ladestation und der elektronischen 
Anzeigetafel

•	Verlosung der Gewinner Fahrradkilometer-Sammeln

Weiters können Sie sich über folgende Themen informieren:

•	Klimabündnis Salzburg: allgemeine Informationen zum 
Verkehrsverhalten und dessen Auswirkungen auf die Um-
welt

•	Firma bike energy: Ladestation für Elektrofahrräder
•	Umweltservice Salzburg: Betriebliches Mobilitätsma-

nagement - durch Routenoptimierungen sollen unnöti-
ge Kfz-Kilometer verringert und die Mitarbeiter zu einem 
Arbeitsweg ohne Auto motiviert werden.

Bei einem Gewinnspiel können Sie attraktive 
Preise gewinnen:

1. Preis: 
Monatskarte für den Obus (Kernzone Stadt Salzburg und 
Bergheim)

2. und 3. Preis: 
Wochenkarte für den Obus

JEDER BESUCHER ERHÄLT EIN GRATIS-TI-

CKET FÜR DEN ÖFFENTLICHEN VERKEHR 

(SOLANGE DER VORRAT REICHT)
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Für ein stimmungsvolles Ambiente 
sorgt das „Trio Exquisit“.
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„Klimaroas“ macht Station in der NMS Bergheim 

Was hat mein Schulweg mit dem Kli-
ma zu tun? Was sind Abgase? Und was 
genau ist eigentlich der Treibhausgasef-
fekt? Die „Klimaroas“ des Klimabünd-
nisses Salzburg machte am 9. Juli in 
der Neuen Mittelschule Bergheim Sta-
tion und erarbeitete diese spannenden 
Fragen gemeinsam mit den SchülerIn-
nen der 1c. Dabei durften sich die Kin-
der auch mit eigenen Ideen einbringen: 
Welche Verkehrsmittel sind umwelt-
freundlich oder wie kann man selbst 
durch eine bewusste Ernährung das 
Klima schützen? Das Gelernte wurde 
anschließend beim Klimaquiz 1,2 oder 
3 getestet.

Besonders interessant war das Experi-
ment „Stau vor der Schule“. Die Kin-
der untersuchten, wie lange der Stau 
und wie hoch die Belastung durch Ab-
gase wäre, wenn jedes Kind mit dem 
Auto zur Schule gebracht werden wür-

de. Und erinnert ihr euch noch, was ihr 
machen könnt, um das Klima zu schüt-
zen? 

Bei der „Klimaroas“ erfuhren die Kinder der 1c viel über Treibhausgase und was sie 
selber zum Klimaschutz beitragen können.

„Lass die Sonne in dein Herz“
Aktionstag im Kindergarten Bergheim zum Tag der Sonne

A Anlässlich des „Tages der Son-
ne“ beschäftigten sich die Kin-
der des Kindergarten Bergheim 

mit der Sonne: Warum benötigen wir 
sie so dringend? Was bringt sie uns? 
Wie können wir sie nutzen? Die Kin-
der waren aber auch sehr kreativ, sie 
lernten Sonnenlieder und studierten 
einen Sonnentanz ein. 

Außerdem bemalten sie Stofftaschen 
mit einer Sonne. Diese Tasche konn-
te sich natürlich jedes Kind mit nach 
Hause nehmen. So tragen sie die Son-
ne immer mit sich mit, auch wenn sie 
gar nicht scheint.

Ganz stolz präsentieren die Kinder des Kindergarten Bergheim ihre mit einer Sonne 
selbstbemalten Stofftaschen.
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NEU: StudentCARD des Salzburger Verkehrsverbundes

Salzburger Studenten fahren künf-
tig günstiger mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Die neue StudentCARD 
entlastet deutlich - der Maximalpreis 
wird mehr als halbiert. Bisher muss-
ten Studenten je nach Distanz bis zu 
€ 616,10 im Semester für das Öffi-Ti-
cket bezahlen, die neue StudentCARD 
kostet inklusive Kernzone maximal 
€ 299,00 pro Semester. 

Verschiedene Preisbeispiele finden 
sich in nachstehender Tabelle. Der An-
trag für die neue StudentCARD erfolgt 
ausschließlich online. Papieranträge, 
aufgeklebte Fotos und Inskriptions-
bestätigungen mit Stempel sollen der 
Vergangenheit angehören. Mit der On-
line-Beantragung wird der erste Schritt 
vollzogen. Für den zweiten Schritt soll 
ein Online-Fragebogen in die Daten-

bank der Unis integriert werden, dann 
müssten die Studenten weder ihr Foto 
noch die Inskriptionsbestätigung hoch-
laden. Die StudentCARD wird vom 
Salzburger Verkehrsverbund ange-
boten. Finanziert wird das Angebot 
durch Preisnachlässe der Verkehrsun-
ternehmen und Fördergelder der Län-
der Salzburg und Oberösterreich so-
wie des Bundes. Die StudentCARD 
wird für die Zeiträume 10.09.2015 
- 09.02.2016 sowie 10.02.2016- 
09.07.2016 an alle ordentlichen Stu-
dierenden an Salzburger Hochschu-
len ausgegeben, und zwar für Strecken 
innerhalb des Bundeslandes Salzburg 

sowie für Strecken aus dem benach-
barten Oberösterreich. Der Verkauf 
startet am 17. August unter www.salz-
burg-verkehr.at.

Streckenbeispiele StudentCARD (gül-
tig jeweils für 1 Semester): 

Zonen Streckenbeispiel StudentCARD Plus Kernzone

Kernzone Netzkarte Salzburg Stadt 119,--
2 Bergheim-Salzburg 94,-- 133,--

Befüllen der Glascontainer: Einwurfzeiten beachten

Bitte achten Sie darauf, dass Sie 
Altglas nur in der Zeit zwischen 
7.00 und 20.00 Uhr in die Altglas-
container einwerfen. Häufig kommt 
es zu Lärmbelästigungen der Nach-
barschaft, weil Altglas noch spät in 
der Nacht eingeworfen wird. 
Wenn Sie mit dem Auto kommen, 
stellen Sie während der Befüllung 
der Container unbedingt den Mo-
tor ab.

Das Befüllen der Altglascontainer verur-
sacht oft Lärm. Beachten Sie deshalb die 
Einwurfzeiten.

Sträucher schneiden
Nochmals der eindringliche Appell an 
alle: Achten Sie darauf, dass keine Äste 
von Bäumen und Sträuchern von Ih-
rem Grundstück aus auf die Straße 
hängen. Als Grundstücksbesitzer haf-
ten Sie dafür, wenn es aufgrund von 

Ästen, die auf die Straße ragen, zu ei-
nem Unfall kommt. Schneiden Sie des-
halb Äste bis zur Grundstücksgrenze 
zurück (mindestens eine LKW-Höhe 
schneiden).

„Aliens aus dem Garten“
Broschüre der Österreichischen Bundesforste: im 
Gemeindeamt erhältlich!

Derzeit sind sie überall zu sehen, die rosa Blüten 
des Indischen Springkrautes oder die gelben Blü-
ten der Goldrute. Diese neuen Pflanzen („Neo-
phyten“) sind in Europa relativ neu, verbreiten 
sich aber sehr schnell und verdrängen zuneh-
mend die heimischen Pflanzen. 

Die Österreichischen 
Bundesforste haben 
eine Broschüre he-
rausgegeben, in der 
sie die gängigsten 
Neophyten beschrei-
ben und die heimi-
sche Alternative dazu 
gegenüberstellen.

Sie können sich diese 
Broschüre kostenlos 
im Gemeindeamt bei 
Frau Mag. Christine 
Schnell abholen. 

Diese Broschüre können 
Sie sich im Gemeindeamt 
abholen
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Bücherei Bergheim
Am 7. Juli besuchten die 3A und die 2B der Volksschule 
Bergheim unsere Bücherei. Nach einem Ratespiel, bei dem 
verschiedene Tiere der jeweils richtigen Gruppe zugeordnet 
werden mussten, hatten alle Kinder noch Gelegenheit, sich 
umzusehen und in verschiedenen Büchern zu schmökern.

Wohnungsvergabe der 
Mietwohnungen Metzgerstraße

Wöchentliches Volleyballtrai-
ning in der Turnhalle Bergheim

Demnächst wird in Bergheim ein Volleyball-
verein gegründet. Spaß steht an oberster 
Stelle. Sportbegeisterte ab 16 Jahren sind 
herzlich dazu eingeladen. Wir würden uns 
freuen, wenn sich einige Leute fänden, die 
diese Sportart genauso begeistert.

Vorgesehene Trainingszeit: 
Dienstag, 20:00 Uhr

Bitte melde dich bei:
Andreas Gierlinger
Tel.: 0676/972 12 65
E-Mail: 
vcbergheim@gmail.com

Information dazu auch auf 

Facebook: 
VCB Volleyball Club Bergheim  

Die Gemeinde Bergheim ist nach wie vor bemüht, leistbares Wohnen in Ber-
gheim für Bergheimer/innen zu ermöglichen. 
 
Bürgermeister Johann Hutzinger hat nun erreicht, dass in Zusammenarbeit mit 
der Wohnbaugenossenschaft „Heimat Österreich“ weitere geförderte Wohnun-
gen zugewiesen werden können. Es handelt sich dabei um das Wohnbauprojekt 
„Metzgerstraße“ in unmittelbarer Nähe des Ortszentrums und des Lokalbahnho-
fes. „Heimat Österreich“ errichtet dort elf 2-3 Zimmerwohnungen in einer Größe 
von 51 – 77 m². Lift, barrierefrei, Übergabe Herbst 2016. Die Wohnungen wer-
den in Form von Mietkauf angeboten. 
 
Falls Sie Interesse an einer Wohnung in Bergheim haben, laden wir Sie ein, sich 
für eine Wohnung zu bewerben. Es liegt dazu ein entsprechendes Antragsfor-
mular bei der Gemeinde auf. Das Formular kann auch im Internet heruntergela-
den werden. Es gelten prinzipiell die gleichen Richtlinien wie bei der Vergabe der 
Wohnungen „Dietz-Gründe“.
 
Pläne zu den Wohnungen sind im Foyer der Gemeinde Bergheim ausgestellt. Für 
weitere Fragen steht Ihnen Frau Bettina Maier von der Wohnbaugenossenschaft 
„Heimat Österreich“ (0662/437521-487) gerne zur Verfügung. 



RUBRIK  9

www.bergheim.at | September 2015

Backzeit

Der Name Rösslhuber steht als beliebteste Dorfbä-
ckerei für den Duft von frischem Brot, leckere Ku-
chen und erfrischende Eissorten. Der Familienbe-

trieb in dritter Generation ermöglichte unseren Kindern der 
ASKG Bergheim einen Blick hinter die Kulissen, sowie in 
die Arbeit und die Handwerkskunst des Bäckers.

Um 8 Uhr morgens, als wir uns mit 12 unserer Kinder bei 
den Rösslhubers einfanden, war die meiste Arbeit in der 
Backstube natürlich schon verrichtet und die Bäckermeister 
waren schon seit Stunden auf den Beinen. Trotzdem wurden 
wir herzlich willkommen geheißen und man zeigte uns mit 
viel Elan und Geduld die Produktionswerkstätte.

Den Kindern wurde erklärt und vorgeführt, wie man Eis zu-
bereitet und sie durften sogar den Alltag in der Backstu-
be miterleben. Drei der engagierten Mitarbeiter zeigten uns 
von der Pieke an jeden einzelnen Handgriff vom Teigknödel 
bis zum fertigen Mohnflesserl. Diese Tätigkeit setzten unse-
re begeisterten Kinder gleich voller Tatendrang um und so 
hatten wir 12 eifrige neue Backgesellen gewonnen, die sich 
kaum mehr zum Gehen überreden ließen. Doch die Aus-
sicht auf ein leckeres Eis und eine Kostprobe der frisch aus 
dem Ofen kommenden, selbstgebackenen Stangerl, Zöpfe, 
Flesserl, Semmerl und Schnecken war dann doch verlocken-
der als die noch zu verrichtende Arbeit.

LEBEN IN BERGHEIM  9

Ein ganz herzliches 
DANKESCHÖN an 
die Bäckerei Rösslhu-
ber und ihre Mitarbei-
ter für diese großartige 
Gelegenheit, einen Ein-
blick in ihr Arbeitsleben 
zu bekommen. Für un-
sere Kinder sind gerade 
solche Ausflüge von un-
schätzbarem Wert, denn 
sie bieten die Möglich-
keit, in unserer schnell-
lebigen Zeit doch noch 
traditionsbehaftete und 
nichtindustrialisierte 
Produktionswerkstätten 
kennenzulernen.
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Das Ferienprogramm 2015
Herzlichen Dank an alle beteiligten Vereine und Organisationen, die wieder mit-
halfen, ein tollen Ferienprogramm zu gestalten!
Ein paar Impressionen daraus für Sie hier in der Gemeindezeitung.

Actionday bei der Feuerwehr

Das Geheimnis deiner
Phantasie

Luftdruckgewehrschießen

Im Rahmen des Bergheimer Ferienprogramms kamen am 
7. August wieder zahlreiche Kinder zum Luftdruckgewehr-
schießen ins Schützenheim Radeck. Es war für die kleinen 
Personen gar nicht so einfach, mit den Tücken eines Luft-
druckgewehres zurecht zu kommen und das richtige Ziel 

auf der Scheibe zu treffen. Mit viel Begeisterung wurde 
schließlich um die besten Plätze bei einem kleinen Wettbe-
werb gerungen. Zum Abschluss erhielten alle eine Urkun-
de mit Bestätigung der erreichten Plätze sowie eine kräftige 
Jause und ein Eis.
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Das Ferienprogramm 2015
Reviergang

Klettern

Natur erleben mit Phantasie

Solarboot
bauen

Sommer
JUZ
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Int. Ministrantenwallfahrt Rom 2015
Unter dem Motto „Hier bin ich, sen-
de mich! Jes 6,8“ reisten 10 Ministran-
ten und 2 Begleiterinnen aus Bergheim 
von 2.-8. August 2015 nach Rom. Ge-
meinsam mit vielen anderen Minist-
ranten wurde diese Woche ein unver-
gessliches Erlebnis. Die österreichische 
Gruppe war die größte.
 
Die Höhepunkte waren:
•	Abendgebet auf dem Petersplatz mit 

Papst Franziskus und 10.000 Minis-
tranten aus 23 verschiedenen Län-
dern 

•	Gottesdienst in der Kirche Santa 
Maria dell´Anima mit Erzbischof Dr. 
Franz Lackner und 270 Salzburger 
Ministranten 

•	Eucharistiefeier in der Basilika St. 
Paul und anschließendes Begeg-
nungsfest mit Bischof Dr. Wilhelm 
Krautwaschl und allen 3000 österrei-
chischen Ministranten 

•	Besichtigung von Colosseum, Peters-
dom samt Kuppel, Petersplatz, Pan-
theon, Katakomben … und baden im 
Meer  

stehend v.l.n.r.: Claudia und Anna Haslauer, Marlene Reiter, Martin Reitmaier, Elias Styslo, Thomas Ebner, Anna-Lena Pomwen-
ger, Gerti Eder
hockend v.l.n.r.: Fabian Erlinger, Thomas Eisl, Luca Pölzleitner, Michael Schwarzl 

Mehr Fotos auf

www.pfarrebergheim.com
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Zwergerlgartenkinder besuchten den Bauernhof der 
Familie Ringerthaler

Zum Abschluss unseres The-
menschwerpunktes „Bauernhof“ wur-
den die Kinder aus dem Zwergerl-
garten Lengfelden von der Familie 
Ringerthaler eingeladen, einen Vormit-
tag auf deren Bauernhof zu verbringen. 
Die Kleinen hatten viel Spaß mit den 
Tieren und auf dem Heuboden. Der 
Ribiselkuchen von Frau Ringerthaler 
schmeckte den Kindern besonders gut 
und auch der Garten mit den tollen 
Schaukeln gefiel unseren Zwergerln, 
sodass sie noch lange von diesem Vor-
mittag erzählten. 
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Preisgekrönte Kommunikation: 

Umweltschutzanlagen Siggerwiesen 
- Goldpreisträger beim BCP Award

Der Meinungsaustausch und der stän-
dige Dialog gerade mit Kindern und 
Jugendlichen hat für uns einen hohen 
Stellenwert – dafür lassen wir uns ger-
ne auch international auszeichnen.

Der BCP (Best of Corporate Publis-
hing)-Award ist mit ca. 700 Einrei-
chungen einer der größten derartigen 
Awards in Europa. Umso erfreuli-
cher ist es, dass wir in unserer Kate-
gorie heuer den Sieg davon tragen 

konnten. Gewonnen haben wir mit un-
serem Projekt, gemeinsam mit Kin-
dern der Volksschule Bergheim den 
jährlichen Geschäftsbericht zu gestal-
ten. Die Schülerinnen und Schüler be-
suchten unsere Einrichtungen der Ab-
fallaufbereitung, der Kläranlage und 
der Trinkwassergewinnung und hiel-
ten ihre Eindrücke schriftlich und an-
hand von Fotos fest. Herausgekommen 
ist ein preiswürdiges Beispiel gelunge-
ner Kommunikation. „Bewundernswert 

mutig, außerordentlich kreativ, regio-
nal verwurzelt wie die Zielgruppe und 
durchgehend innovativ - dieses perfek-
te Gesamtkonzept hat die BCP-Jury 
2015 restlos begeistert“ - so lautete das 
Urteil der Jury!

Herzlichen Dank an die Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule Bergheim 
sowie an die Lehrerinnen und den Bür-
germeister für die Unterstützung!
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Einladung zur Still- und Babygruppe Bergheim
Treffen für alle Mütter mit ihren Babys von 0 – ca. 12 Mo-
naten, ob voll stillend, bunt stillend oder abgestillt, in den 
Räumen der Mutter- und Elternberatung Bergheim (Ordina-
tion Dr. Rabl):

In gemütlicher Runde gibt es:
•	 fachlich kompetente Information zu allen Fragen rund 

um das Stillen und die Ernährung,
•	 Unterstützung und Begleitung während der Babyzeit,
•	 die Möglichkeit, Kontakte zu knüpfen,
•	 eine gemeinsame Jause,
•	 die Möglichkeit zum Austausch über die Babypflege und 

dem Alltag mit dem Baby,
•	 die Möglichkeit zum Messen und Wiegen der Kinder.

Ab Ende September 2015 bis Dezember 2015, jeweils jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat:
•	 I Vormittagsgruppe: 9.30 – 11.00 Uhr
•	 II Nachmittagsgruppe: 13.00 – 14.30 Uhr
•	 III Dienstag-Gruppe: bei Bedarf

Anmeldung erforderlich (max. 6 Mütter pro Gruppe) 
Tel.: 0699/81 99 14 17

Unkostenbeitrag Euro 3,00 / Treffen für Material und Jause 
(zahlbar für 6 Treffen: Euro 18,00)

Leitung: Gerda Baumgartner, 
Dipl. Kinderkrankenschwester, Stillberaterin, 
Mitarbeiterin der Elternberatung des Landes Salzburg

Info: www.stillberatung-oberndorf.at

UTC Bergheim - Jugendmeisterschaft
Der UTC-Bergheim war in der heuri-
gen Meisterschaftssaison mit insgesamt 
3 Jugendmannschaften vertreten!

Nach Abschluss sämtlicher Begegnun-
gen konnten folgende Erfolge verzeich-
net werden: 

•	U 15 / 1.Klasse:  
1. Platz und Meister   
(6 Spiele und 6 Siege!)

•	U 15 / 2.Klasse:  
3. Platz (5 / 3)

•	Auch unsere Tennisanfänger aus der 
U 10 schlugen sich in der heurigen 
Saison sehr tapfer. 

Jugendmeister 2015 (U 15 / 1. Klasse)
Spieler: Victoria Maier, Can Yagmur, Felix Schuster, Fabian Putz, Tobias Brüderl, Do-
minik Scheibl, Mannschaftsführer: Ahmet Yagmur
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BEACHVOLLEYBALL-TURNIER IM BERGXI

Am Sonntag, dem 23. Au-
gust 2015, wurde bereits zum 
sechsten Mal das Beachvol-

leyball-Turnier im Freibad Bergxi ver-
anstaltet. Nachdem das Turnier am 
ursprünglichen Termin eine Woche zu-
vor leider dem Regen zum Opfer fiel, 
konnte es schließlich beim zweiten 
Anlauf unter optimalen Bedingungen 
durchgeführt werden!

17 teilnehmende Mannschaften aus 
dem ganzen Land Salzburg spielten 
diesmal wieder um den Sieg und um 
die tollen Hauptpreise, die wie letz-
tes Jahr von den beiden Sponsoren, der 
Gemeinde und der Raiffeisenbank Ber-
gheim, zur Verfügung gestellt wurden.
Nach etwas mehr als 7 Stunden Tur-
nierdauer konnten sich die beiden 
Salzburger Stefan Rehrl (17 Jahre) und 
Paul Pascariuc (16) in einem spannen-
den Finale mit zwei knappen Sätzen 
gegen den Bergheimer Felix Frauen-
schuh (18) und den Seekirchner Fa-
bian Adlgasser (18) durchsetzen. Die 
Gewinner freuten sich über zwei Pro-
fi-Beachvolleybälle, die Zweitplatzier-
ten über zwei Gutscheine des Berghei-
mer Wirts „Franz“.

Im hart umkämpften Spiel um den 3. 
Platz sicherten sich die beiden Ten-
nengauer Clemens Ehrlich (Hallein, 
18) und Moritz Höllbacher (Adnet, 
20) schlussendlich zwei Bergxi-Saison-
karten für das Jahr 2016. Sie gewan-
nen in 3 Sätzen gegen die Pongauer 
Elli Erlmoser (St. Johann, 22) und Max 
Schaireiter (Bischofshofen, 20). 

Das Organisationsteam freute sich 
über die tolle Stimmung, den reibungs-
losen Ablauf und die guten Rückmel-
dungen und hofft, dass auch nächstes 
Jahr wieder so viele begeisterte Ho-
bby-Beachvolleyballer den Weg zum 
Bergheimer Beachvolleyball-Turnier 
finden werden!

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

Teilnehmer (gesamt)			   34
Teilnehmer (Bergheim)			   8
Durchschnittsalter			   19,4 Jahre
Turnier-Beginn				    10:00 Uhr
Turnier-Ende				    17:15 Uhr
Anzahl Spiele				    32
Weiteste Anreise				   83 km (Schwarzach)

Organisations-Team: stehend v.l.n.r.: Andreas Gierlinger, Bern-
hard Schmidhuber, Christoph Frankenberger, Christian Schöne, 
Constanze Greger. sitzend v.l.n.r.: Viktoria Pomwenger, Johanna 
Rehrl, Stefanie Schmidhuber

Hauptpreis-Gewinner: v.l.n.r.: Felix Frauenschuh, Fabian Adlgas-
ser (2. Platz), Stefan Rehrl, Paul Pascariuc (1. Platz) , Moritz Höll-
bacher, Clemens Ehrlich (3. Platz).

Alle weiteren Infos sowie die besten Fotos vom Tur-

nier sind auf der Facebook-Seite „Beachvolley-

ball-Turnier Bergheim“ zu finden ( facebook.com/be-

achvolleyballturnier.bergheim ).

Achtung: Neuer Volleyball Club in Bergheim 

(Siehe Seite 8)
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Kinderturnen in Bergheim
Im Turnsaal der Volks- bzw. Neue Mittelschule

Start: 5. Oktober 2015 

ELTERN-KIND-TURNEN (1-4 Jahre)
Mo, 15:30 – 16:30 Uhr im VS-TS	 Eva B.
Di, 15:30 – 16:30 Uhr im VS-TS	 Alexandra
Di, 16:30 – 17:30 Uhr im VS-TS	 Christine
Mi, 16:30 – 17:30 Uhr im NMS-TS 	 Paula
(parallel z. Kleinkinderturnen)	

Für Fragen zum Eltern-Kind-Turnen wenden Sie sich an 
Eva Bayer (0664/41 571 04).

KLEINKINDERTURNEN (5-7 Jahre)
Mi, 15:30 – 16:30 Uhr im VS-TS	
Marion, Eva-Maria, Babsi,
Mi, 16:30 – 17:30 Uhr im VS-TS	
Caro, Viktoria und Marlene

KINDERTURNEN (8-14 Jahre)             		
Mi, 17:30 – 18:45 Uhr im NMS-TS  
bzw. bis 19:15 Uhr (für alle, die länger bleiben dürfen) 
Anneliese, Claudia, Eva E., Julia B., Julia und Verena 
           

VOLLEYBALL (AB 5. SCHULSTUFE)
Start: 9. Oktober 2015
Fr, 16:00 - 17:30 Uhr im NMS–TS (14-tägig)                                      
Herbert, Martin, Georg und Verena

Eine Voranmeldung für die einzelnen Turnangebote ist nicht 
notwendig, jedoch sollte beim ersten Treffen zum Anmelden 
ein Erwachsener mitkommen!
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Anneliese Ebner 
(Tel.: 0664/11 007 17) gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Anneliese Ebner mit Team
(Eva Bayer, Babsi Böhm, Julia Brüderl, Eva Ebner, Julia und 
Verena Eder, Marion Erlinger, Claudia Haslauer, Anna Lede-
rer, Herbert Marx, Paula Niedereder, Viktoria Pomwenger, 
Caro Reichl, Marlene Reiter, Georg Stadler, Alexandra Stätt-
ner, Christine Steinberger, Martin Streitfellner und Eva-Ma-
ria Urlesberger)

Jahresbeitrag (Oktober bis Mai): 
•	 € 64,- / Kind
•	 ab 2 Kindern € 40,- / Kind 
•	 für „Nicht-Bergheimer“ erhöht sich der Beitrag pro Kind 

um € 8,-
•	 das 3. Kind einer Familie ist GRATIS!!! (auch für „Nicht–

Bergheimer“)

Jahresbeitrag (Oktober bis Mai): 
€ 32,- bzw. € 36,- (für „Nicht- Bergheimer“)

Ausgezeichnet mit dem Gütesiegel der 
Bundessportorganisation



September 2015 | www.bergheim.at

Schützenfest in Radeck – ein Nachruf
Die Prangerschützen Ra-
deck feierten am 27. und 
28. Juni ihr 50-jähriges 
Bestandsjubiläum. 

Bei prachtvollem Wetter wurde der 
Festgottesdienst am Samstag mit Pfar-
rer Felix Königsberger und die Hl. 
Messe am Sonntag durch Schützen-
dekan Prälat Prof. Dr. Hans Paarham-
mer abgehalten. Es konnten insgesamt 
68 Ortsvereine und Schützenkompani-
en, Schützenvereine und Garden sowie 
10 Musikkapellen begrüßt werden, die 
sich alle am Abhang des sogenannten 
Galgenhügels, der ehemaligen Richt-
stätte des Pfleggerichtes Radeck, zur 

Feldmesse aufstellten. Die unterhalb, 
in der Ebene vor dem Radeckbach, lie-
gende Ehrentribüne, konnte auch vom 
hintersten Platz gesehen und das Ge-
schehen mitverfolgt werden. 

Nach den Festgottesdiensten und den 
Ansprachen der Ehrengäste bewegte 
sich der Festzug zur Defilierung zum 
Schützenheim Radeck und weiter zur 
Veranstaltungshalle in der Brandboxx.
Dort standen schon die vielen fleißi-
gen und freiwilligen Helfer bereit, um 
die ankommenden Festgäste zu ver-
köstigen und mit Getränken zu versor-
gen, damit diese noch einige fröhliche 
Stunden zusammen verbringen konn-
ten.

Das Fest hätte nicht so würdig und 
fröhlich verlaufen können, wenn nicht 
so viele Leute freiwillig mitgeholfen 
hätten. Es zeigte sich wieder, dass in 
unserer Gemeinde ein großer Zusam-
menhalt herrscht und viele tatkräftig 
mithelfen, um ein solches Jubiläums-
fest zu einem wirklich besonderen Er-
eignis werden zu lassen.

Die Radecker Schützen bedanken sich 
deshalb ganz aufrichtig bei:
•	Schützendekan Prälat Prof. Dr. Hans 

Paarhammer und Pfarrer Felix Kö-
nigsberger für die Abhaltung der 
Festgottesdienste. 

•	allen Musikkapellen, Schützenverei-
nen und Ortsvereinen für ihr Kom-

18  VEREINSLEBEN
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men und für die Disziplin während 
des Festaktes.

•	der Trachtenmusikkapelle Bergheim 
für die musikalische Umrahmung 
des Festaktes an beiden Festtagen.

•	dem Polizeiposten Bergheim unter 
Kommandant Helmut Naderer und 
seinem Team, die für einen klaglo-
sen Verkehrsablauf während des Fes-
tes sorgten.

•	unseren Fahnenpatinnen Ingrid 
Grössinger, Regina Neumaier, Maria 
Nußdorfer und Johanna Schönbauer, 
die in großzügiger Weise die Kosten 
für die Restaurierung der Fahne und 
die neuen Fahnenbänder übernom-
men haben.

•	der Gemeinde Bergheim mit Bür-
germeister Johann Hutzinger, dem 
Fremdenverkehrsverband Bergheim 
mit Obmann Johann Moßhammer, 
sowie der Raiffeisenbank Bergheim 
mit Direktor Mag. Christian Kühleit-
ner, die uns ihren Möglichkeiten ent-
sprechend und sehr großzügig unter-
stützt haben.

•	den vielen Firmen, die durch ihre 
Werbeeinschaltung den Druck unse-
rer Festschrift ermöglicht haben.

•	den vielen Freunden und freiwilligen 
Helfern, die uns bei der Abwicklung 
unseres Festes geholfen haben.

•	unseren Frauen, Familien und An-
gehörigen, die uns all die Jahre hin-
durch begleitet sowie für uns mitge-

arbeitet haben und dadurch auch auf 
vieles verzichten mussten.

•	allen aktiven und unterstützenden 
Mitgliedern, die uns seit unserem 
Bestehen begleitet und unterstützt 
haben 

•	den verschiedenen Funktionären, die 
diese Mehrarbeit auf sich genommen 
und damit zum 50-jährigen Bestehen 
unseres Vereines beigetragen haben.

Hermann Grössinger,
Schützenhauptmann

Fotos: Alex Stadler



20  RUBRIK

September 2015 | www.bergheim.at

20  VEREINSLEBEN

Anlässlich 15 Jahre Vocalensemble Maria Plain wurde in der Wallfahrtsbasilika Maria Plain Claudio Monteverdis Marienvesper mit 
großem Erfolg aufgeführt.

Fo
to

s: 
C

op
yr

ig
ht

 M
er

ge
nt

ha
l

Zweigverein AktivFit
Das Fitnesstraining des Zweigvereines Ak-
tivFit für die Saison 2015/2016 hat mit An-
fang September wieder begonnen und dau-
ert bis Juli 2016. 

Wir bieten im Bereich Fitness ideales Training und Prophyla-
xe für Jung und Alt an. Jugendliche, Damen, Herren und 
Senioren werden von gut ausgebildeten Trainern betreut. 

Workout-Mix, Damen-Fitnessgymnastik, Allround-Fitnes-
straining, Wirbelsäulengymnastik, Stabilisation, Koordinati-
onstraining und Kraftausdauertraining stehen am Programm. 
Gerne könnt ihr auch zum Schnuppern kommen.

Damenfitness I:   
Montag, Turnhalle NMS Bergheim, 19:30 - 21:00 Uhr
Beginn: 21.09.2015

Damenfitness II:  
Mittwoch, Turnhalle NMS Bergheim, 20:15 - 21:45 Uhr, 
Beginn: 16.09.2015

Seniorenfitness: 
Mittwoch, Turnhalle NMS Bergheim, 19:15 - 20:00 Uhr, 
Beginn: 16.09.2015

Herrenfitness: 
Donnerstag, Turnhalle NMS Bergheim, 20:00 - 21:30 Uhr
Beginn: 17.09.2015

Damen II am Mittwoch auch mit Herren

Info: www.bergheim.at/aktivfit

Ausgezeichnet mit dem Gütesiegel der 
Bundessportorganisation
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Im Anschluss an die festliche Abend-
messe in der Wallfahrtsbasilika Maria 
Plain mit Erzabt Dr. Korbinian Birnba-
cher OSB am Vorabend zum Patrozini-
umsfest fand die feierliche Lichterpro-
zession auf dem Plainberg statt. 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgten die „Henndorfer Bläser“ und 
die „Plainsänger“.

Zahlreiche Vereine und Ortsgruppen 
aus Bergheim und den umliegenden 
Gemeinden nahmen an der Veranstal-
tung teil, u.a. die Bergheimer Gold-
hauben und Trachtenfrauen, die Ber-
gheimer Prangerschützen sowie viele 
freiwillige Trägerinnen und Träger der 
wertvollen Fahnen und Heiligenfigu-
ren. Fo
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Lichterprozession auf dem Plainberg am Vorabend zum Patroziniumsfest

Am 14. August, dem Vorabend des Festes Maria Himmelfahrt, nahmen die Trachtenfrauen in Maria Plain am Festgottesdienst mit 
Erzabt Korbinian Birnbacher, OSB, teil. Die anschließende Lichterprozession war wieder beeindruckend.

Mit großer Freude fertigten die Trachtenfrauen wieder Kräuterbüschl an, die zu Maria Himmelfahrt am 15. August in unserer 
Pfarrkirche, sowie beim Patroziniumsfest in Maria Plain gegen freiwillige Spenden verteilt wurden.
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Wir stellen vor:
 Feuerwehrjugend Bergheim

Zurzeit hat die Feuerwehrjugend 
Bergheim 14 aktive Mitglieder, 
darunter sind 5 Mädels und 9 

Burschen im Alter von 10 – 15 Jahren. 
Die Feuerwehrgruppe, die sich jeden 
Freitagabend zur Jugendstunde trifft, 
wird von Bernadett Fuchs und Julia 
Hutzinger betreut. 

Das Jahr ist mit vielen unterschiedli-
chen Aufgaben, Aktionen, Bewerben 
und Wettkämpfen, aber auch mit einer 
Menge Spaß durchzogen. Angefangen 
vom Zeltlager bis hin zum Fachwissen 
über die Feuerwehr ist für jede und je-
den etwas dabei.

Jahresüberblick
Mit dem Schuljahr beginnt auch 
das Jugendfeuerwehrjahr wieder. Im 
Herbst werden verschiedene Übungen 

gemacht, die speziell auf den Wissen-
test vorbereiten.
Zwischendurch bleibt natürlich auch 
immer genug Zeit für lustige Ausflü-
ge und Aktivitäten, wie beispielsweise 
Kart fahren, Kinobesuche oder gemüt-
liche Grillabende. So wird besonders 
die Gemeinschaft gestärkt.

In der Weihnachtszeit ist die Feuer-
wehrjugend beim Weihnachtsmarkt 
der Freiwilligen Feuerwehr Bergheim 
dabei. Dort wird das im Vorhinein mü-
hevoll Gebastelte verkauft. Am 23. 
Dezember wird das Friedenslicht in ei-
ner feierlichen Umrahmung geholt und 
am 24. Dezember beim Feuerwehr-
haus verteilt. Ein Teil der Einnahmen 
sowie etwaige freiwillige Spenden wer-
den für einen wohltätigen Zweck ge-
spendet. 

Nach den Weihnachtsferien beginnt 
die fachliche Vorbereitung mit theore-
tischen und praxisnahen Jugendstun-
den. Durch die erfolgreiche Absolvie-
rung der einzelnen Prüfungen wird 
man auf den Aktivstand der Feuerwehr 
vorbereitet. Wenn man die Prüfung 
zum goldenen Leistungsabzeichen ab-
gelegt und das 16. Lebensjahr vollen-
det hat, kann man in den Aktivstand 
übertreten.
Im Frühjahr laufen auch die Vorberei-
tungen für die alljährliche Familienral-
lye, bei der Jung und Alt immer wieder 
gerne teilnehmen. An verschiedenen 
Stationen können die Teilnehmer ihr 
Können unter Beweis stellen. Meist 
lassen die Familien, Gruppen und Ver-
eine den lustigen Nachmittag bei guter 
Bewirtung ausklingen. Der Reinerlös 
kommt der Feuerwehrjugend zu Gute.
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Am Samstag, dem 26.07.2015, trat die 
Jugendfeuerwehr Bergheim beim 36. 
Salzburger Feuerwehrjugendleistungs-
bewerb an. Sie erzielten in Bronze mit 
61 Sekunden, fehlerfrei den 3. Platz 
von 45 gestarteten Gruppen.

Durch diese gute Platzierung qua-
lifizierten sich die Jugendlichen für 
den Junior Champions Cup. Bei die-
sem Cup dürfen die 12 besten Wett-
bewerbsgruppen ihr Können erneut 
unter Beweis stellen. Unsere Berghei-
mer Truppe erzielte bei diesem Kräfte-
messen den 6. Platz. Somit hat sich das 
ständige Training, das nicht immer ein-
fach war, sehr gelohnt.

Wir sind sehr stolz auf unsere 11 Teil-
nehmer und gratulieren nochmals ganz 
herzlich!

Vordere Reihe: Martin Reitmeier, Thomas Ebner, Matthias Schmidhuber, Jakob Pom-
wenger und Tobias Spöckinger
Hintere Reihe: Anna-Lena Pomwenger, Laura Reiter, Thomas Haslauer, Anna Haslau-
er, Anna Lacek und Marie Lacek

KONTAKT:
Feuerwehrjugend Bergheim
Julia Hutzinger
E-Mail: hutzingerjulia@gmail.com
Tel.: 0664/321 66 00
Bernadett Fuchs
E-Mail: bernadett.fuchs6@gmail.com
Tel.: 0650/762 04 22

Sobald es wärmer ist, wird mit dem 
Wettbewerbstraining begonnen. Beim 
Jugendfeuerwehrleistungsbewerb kön-
nen die Mitglieder ihre Schnelligkeit 
und Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen.

Anfang der Ferien freuen sich alle dann 
schon auf das alljährliche Zeltlager. 
An dem Zeltlager nehmen verschiede-
ne Ortsgruppen teil. Dabei lernen sich 

die Jugendlichen untereinander besser 
kennen und können Erfahrungen aus-
tauschen.
Das Feuerwehrjugendjahr endet mit 
dem Ausflug nach Fuschl. Hier wohnt 
die Gruppe für ein paar Tage im Boots-
haus der Feuerwehr Fuschl. Bei dem 
lustigen Programm (wandern, schwim-
men usw.) erinnert man sich dann ger-
ne an das abwechslungsreiche Jugend-
feuerwehrjahr zurück.

WIR STELLEN VOR  23
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Kaum jemand erinnert sich noch an die kraftaufwändi-
ge Arbeit des Getreidedruschs. Noch bis ins 20. Jahr-
hundert hat man durch Schlagen mit Dreschflegeln 

die Getreidekörner von der Ähre getrennt – eine sehr an-
strengende Arbeit. Heute erinnert uns nur noch das Sprich-
wort „Der isst wie ein Drescher“ daran. Ab Beginn des 20. 
Jahrhunderts erleichterten Dampfmaschinen diese schwe-
re Arbeit. Die Maschine wurde unter Aufsicht eines Ma-
schinisten von Pferden mit großer Sorgfalt von Hof zu Hof 
gezogen und trieb mittels eines Riemens eine Dreschma-
schine an. Der Maschinist heizte „den Dampfer“ ein und 
überwachte ständig den Druck. Etwa 20 Personen – von den 
Bauersleuten und ihren Kindern über Dienstboten bis zu 
den Nachbarn – mussten mithelfen diese staubige Arbeit zu 
bewältigen. Neben dem guten Essen war auch abends nach 
vollendeter Arbeit ein gemütliches Beisammensein, der Ab-
druschtanz, üblich. 

Die Bergheimerin Maria Winkler (geb. 1917, gest. 2014) er-
zählte mir: „Das Dreschen – die Dampferstöhr – war eine har-
te, staubige Arbeit, aber auch immer lustig – beim Hoferbauern 
oben in Voggenberg, da haben wir immer gestritten, wer da als 
Helferin raufgeht, weil es so gutes Essen gegeben hat. Der geba-
ckene Grieß ist richtig im Honig geschwommen. Meine Mutter 
hat einmal beim Dreschen Zwetschgenknödel gemacht. Da hat 
unser Knecht alleine 32 Knödel gegessen. Das war eben was 
Besonderes. Sonst hat es ein Gulasch mit Knödel gegeben, zur 
Jause Geselchtes und einen Käse und am Abend meistens et-
was Gebackenes – gebackene Mäuse, Krapfen oder so. Auf je-
den Fall war reichlich Essen da. Getrunken haben wir Most 
und Bier. Wenn es auch noch so gestaubt hat und wir noch so 
müde waren, abends waren wir wieder munter beim Tanzen. 
Da kam dann meist ein „Maschkera“ ein Verkleideter, der hat 
dann einfach mitgefeiert.“ 

Auch Peterbauer Lambert Gierlinger (Jg. 1926) erin-
nert sich: „Man brauchte viele Leute, da halfen immer gewis-
se Nachbarn mit, wir hatten zum Beispiel immer welche von 
Muntigl, denen haben dann auch wir geholfen. Das wurde ge-
nau ausgeglichen. Ehrlich gesagt, es war keine leichte Arbeit, 
aber abends beim Abdruschtanz war alle Müdigkeit weg. Da 
wurden auch oft lustige Spiele gemacht, oft wurde einem ein Ei 
gelegt, manchmal waren auch blödere Sachen dabei – und ge-
tanzt wurde natürlich auch. Zum Essen gab es immer was Bes-
seres, Krapfen und so. Getrunken haben wir Most, den hat man 
ja selbst gemacht.“ 
Mit Hilfe der Dampfmaschine war an einem Tag erledigt, 
woran man einst wochenlang arbeitete. Es war ein ganz be-
sonders aufregender Tag wenn „der Dampfer“ kam. Viele 
Bergheimer Bauern besitzen heute noch Erinnerungsfotos.

„Aus alten Zeiten“ von Mag. Monika Brunner-Gaurek

Der Dampfer kommt!

Fehlerteufel:
Bei der letzten Zeitung ist auf Seite 33 („Aus alten Zeiten“) 
2. Spalte 1. Absatz ein bedauerlicher Fehler passiert.

...Fast alle weiteren Schottergruben des 19. Jahrhunderts 
brachten urgeschichtliche Funde zutage, weshalb man 
schließlich anstatt mit Baggern nur noch mit Schaufeln arbei-
tete....

Richtig und im Urtext und Sinn der Autorin steht natür-
lich:

...Fast alle weiteren Schottergruben des 19. Jahrhunderts 
brachten urgeschichtliche Funde zutage, schließlich arbeitete 
man noch ohne Bagger, sondern mit der Schaufel.

Wir ersuchen Sie das Versehen zu entschuldigen!

Nach dem Dampferdreschen beim Viehauserbauern, um 1935
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Marianne Brandstätter

Ausflug Obst- und Gartenbauverein
Ziel des diesjährigen Ausfluges war das Kitzbühler Horn mit 
dem neu angelegten Kräutergarten. Mit der Seilbahn ging es 
hinauf auf 1.670 m. Bei strahlendem Sonnenschein bewun-
derten wir das einmalige Alpenpanorama mit Blick auf den 
Wilden Kaiser und den Großglockner. Sehr viel zum Schau-
en und Staunen gab es auch im Alpenblumengarten mit sei-
nem eindrucksvollen Pflanzenreichtum und dem neu ange-
legten Kräutergarten. Das Kitzbühler Horn erwies sich als 
ein ganz besonderes Ausflugsziel!

Nach dem Mittagessen beim Gipfelhaus ging es dann noch 
zur Latschenölbrennerei am Pillersee. Dort erfuhren wir al-
lerlei Informatives über die Latschenernte, die Rohstoffge-
winnung und die Herstellung traditioneller Kurmittel und 
Kosmetika auf natürlicher Basis. Anschließend durften wir 
im Tiroler Schnapsstadl Edelbrände oder Likörspezialitäten 
kosten.

Rund 50 Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereines genossen einen wunderbaren Tag bei traumhaft schönem Wetter in den 
Tiroler Bergen.

Nach dem „Gipfelsturm“ war die kleine Rast schon verdient.

geb. 07.03.1937, verst. 02.08.2015

In tiefer Trauer geben wir das Ableben unserer langjährigen 
Mitarbeiterin im Gemeindeamt Frau Marianne Brandstätter 
bekannt. In Dankbarkeit gedenken wir ihrer engagierten und 
umsichtigen Arbeit zum Wohle der Gemeinde Bergheim.
Die Gemeinde Bergheim wird ihr stets ein ehrendes Geden-
ken bewahren.

Gemeinde Bergheim beschäftigt von 01.01.1959 - 31.03.1992
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26  MENSCHEN

GEBURTEN

Andexer Johannes und Andexer-Lang Bettina, LLB.oec., 
geb. Lang, Oberndorferstraße
Eder Harald und Angelina, geb. Risslegger, Moosfeldstraße
Gerl Christopher und Jacqueline, geb. Mayr, 
Fischachstraße
Greisberger Oskar und Marianne, geb. Strummegger, 
Ableitenweg
Kracmar Christian und Eva Maria, geb. Kirchmair, 
Wehrstraße
Mag.med.vet Messner Philipp und Mag.med.vet. Johanna 
Messner-Ringerthaler, geb. Ringerthaler, Bräumühlweg
Rambichler Dipl. Ing. Bakk.techn. Michael und Elisabeth, 
geb. Teutsch, Bräumühlweg
Schwab Reinhard und Patricia, geb. Ortner, Dorfstraße
Sonnenwald Steffen und Melanie, geb. Föll, Mitterfeld

Felix Rößlhuber

TODESFÄLLE

Erwin Kendlbacher, geb. 1947, verst. 20.06.2015, 
Mitterfeld
Arthur Schlager, geb. 1927, verst. 20.06.2015, 
Furtmühlstraße
Herbert Piegger, geb. 1942, verst. 08.07.2015,
Hainachweg
Johanna Schmidhuber, geb. 1925, verst. 20.07.2015, 
Furtmühlstraße
Johanna Stolz, geb. 1924, verst. 23.07.2015,
Waldleitenweg
Marianne Brandstätter, geb. 1937, verst. 02.08.2015,
Auweg
Ludmilla Wenger, geb. 1924, verst. 04.08.2015, 
Kirchfeld
Erich Streit, geb. 1914, verst. 06.08.2015, 
Furtmühlstraße
Dr. Peter Putzer, geb. 1939, verst. 15.08.2015, 
Langwiesweg

Clemens Andreas Pucher

Reinhard und Patricia Schwab

Luis der Eva Maria und des Mag. Pharm. Simon Windhager, 
Voggenberg
Lena der Mussnig Verena und des Thomas Lang, Freyweg
Johannes und Marlena der Feßl Angelika und des Mag. Jo-
hannes Schwaiger, Moosfeldstraße
Niklas der Jacqueline Lechner, Kirchfeld
Lea der Magdalena Gasser und des Lukas Schilcher, 
Xantenweg
Viktoria der Elisabeth und des Johannes Moßhammer,
Plainbergweg
Felix der Jennifer Krieg und des Sallaberger Christian, 
Mühlbachweg
Noah der Doris Ganster, Fischachstraße
Adrian der Xian und des Xiangru Meng, Moosfeldstraße
Darlington der Omonuwa Edosa und des Happy Ogogo, 
Kirchfeld
Marie der Eva Maria und des Christoph Spindler, 
Bräumühlweg
Matteo der Maria Themeßl-Huber und des Daniel Ainetter, 
Mühlbachweg
Sophia der Monika Oberholzer und des Johann Grall, 
Breitweg
Lorenz der Cornelia und des Christoph Hutzinger, 
Dorfstraße
Clemens der Anna Lederer und des Andreas Pucher, 
Fischachstraße

HOCHZEITEN

Marie Spindler

Lea Sophie Gasser
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Offener Himmel - Die Bergheimer Aktivitäten im 
Oktober 2015

Der Himmel – eine teleskopische 
Beobachtung

Beginn: 
Sonntag, 4. Oktober 2015, 20:00 Uhr
Ort: Salzburger Volkssternwarte, Win-
dingstraße, 5101 Bergheim

Erleben sie den naturwissenschaftli-
chen Himmel hautnah. Der nächtliche 
Sternenhimmel dient Ihnen dabei als 
Orientierung und präsentiert Ihnen die 
unterschiedlichsten Objekte unserer 
kosmischen Heimat.

Ein Blick durch das Teleskop der Salz-
burger Volkssternwarte (des Hauses 
der Natur) führt Ihnen das zarte Band 
der Milchstraße, die Schönheit der 
Doppelsterne sowie die lockeren Ster-
nansammlungen der offenen Stern-
haufen vor Augen. Sie erhalten weiters 
Einblicke in die funkelnde Welt der 
Kugelsternhaufen bis hin zum fahlen 
Licht weit entfernter Galaxien.
Dies ist ein Naturerlebnis der besonde-
ren Art.

Sollte es durch Schlechtwetter nicht 
möglich sein, bieten wir ein Ersatz-
programm - eine virtuelle Beobach-
tung des aktuellen Sternenhimmels am 
Computer sowie eine Besichtigung der 
Sternwarte und des Teleskops - an. Un-
sere Führenden stehen für Auskünfte 
und Diskussionen gerne zur Verfügung. 

“Faszination Weltall!“ - Ein Vor-
trag von Herrn Treml

Termin:	
Mittwoch, 7. Oktober, 20:00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Bergheim

Erleben Sie eine Reise in das grenzen-
lose Weltall und lassen Sie sich von sei-
ner Schönheit und Größe faszinieren. 
Begonnen wird mit dem Mond. Dann 
geht es zur Sonne, dem Herzstück un-
seres Planetensystems. In der Folge er-
leben wir die acht Planeten mit ihren 
teils spektakulären Monden. 

Weiter geht die Reise in den interstel-
laren Raum zu den unzähligen Ster-
nen, den Supernova-Explosionen, den 
schwarzen Löchern u. a. m., und bis 
hinaus an den Rand des sichtbaren 
Universums, wo sich Energieausbrü-
che von unvorstellbaren Ausmaßen er-
eignen.

Den Engeln auf die Spur kom-
men….

am Sonntag, dem 4. Oktober 2015, 
um 10 Uhr
Ort: Pfarrkirche und Pfarrzentrum

•	bei der Familienmesse in der Pfarr-
kirche Bergheim 

•	bei der Begehung des Engel-Weges 

•	bei der großen 
Engelsbilder-
ausstellung der 
Volksschüler im 
Pfarrhof Ber-
gheim mit Einla-
dung zur Agape

„Den Engeln auf 
die Spur kommen“ 
ist das Motto des 
neuen Themenwe-
ges, der am 4. Ok-
tober den bishe-
rigen („Wege des 
Glücks und der 
Gelassenheit“) ab-
lösen wird.

In den Engeln be-
gegnet uns Gott 
selbst auf verschie-
dene Weise. Vie-
le Stellen der hl. 
Schrift, in denen 
Engel vorkommen, 
sind ganz unbe-
kannt. Einigen da-
von können wir 
„auf die Spur kom-
men“.

Offener Himmel ist ein Freiraum, eine 
Bühne, die darauf wartet, bespielt zu 
werden. Willkommen ist alles, was 
Hoffnung gibt, was stärkt und ermu-
tigt, was überrascht, was Orientie-
rung ermöglicht, was die Menschlich-
keit voran und Menschen zusammen 
bringt, was tröstet und erheitert.

Alle Veranstaltungen in der Stadt Salz-
burg und im Dekanat Bergheim finden 
sie auf: www.offenerhimmel.at

Wer sich mehr interessiert, den ver-
weisen wir auf das Büchlein von Joa-
chim Gerhardt „Engel der Bibel beglei-
ten uns“.
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Termin Veranstaltung Beschreibung Ort

Freitag, 18.09.15,
17:00 - 21:00 Uhr

LED-Obus in Bergheim Näheres auf Seite 5 Dorfplatz Bergheim

Samstag, 19.09.15,
09:00 Uhr

Kräuterführung Naturkosmetik selbst herstellen (Gesichtscremes, Au-
gen-RollOn-Stift, etc.), Euro 20,00
Anmeldungen ab sofort im Tourismusverband Bergheim 
Tel. 0662/454505

Treffpunkt beim 
Schulparkplatz

Samstag, 19.09.15 u.
Sonntag, 20.09.15

„Herbstleuchten“ 
Aquarellkurs mit Markus Wal-
tenberger

Anmeldung und info: art@markuswaltenberger.com, 
T +43 664 4622989

Alte Schmiede 
Lengfelden

Freitag, 02.10.15,
18:30 - 19:30 Uhr

Kindersachenbörse Sonder-
verkauf für Schwangere

Sonderverkauf nur für Schwangere und eine Begleitper-
son. (Einlass ausnahmslos mit Mu-Ki-Pass und Lichtbild-
ausweis!)

Mehrzweckhaus 
Bergheim

Samstag, 03.10.15,
08:00 - 11:00 Uhr

Kindersachenbörse
Allgemeiner Verkauf

Mehrzweckhaus 
Bergheim

Sonntag, 04.10.15,
10:00 Uhr

29. Int. Friedenswallfahrt des 
Kameradschaftsbundes

Wallfahrtsbasilika 
Maria Plain

Sonntag, 04.10.15,
10:00 Uhr

Den Engeln auf die Spur kom-
men….

Näheres auf Seite 27 Pfarrkirche und 
Pfarrzentrum 
Bergheim

Sonntag, 04.10.15,
20:00 Uhr

Der Himmel – eine teleskopi-
sche Beobachtung

Näheres auf Seite 27 Volkssternwarte 
Voggenberg

Mittwoch, 07.10.15, 
20:00 Uhr

“Faszination Weltall!“ - Ein 
Vortrag von Herrn Treml

Näheres auf Seite 27 Pfarrzentrum
Bergheim

Samstag, 10.10.15,
14:00 Uhr

Kräuterführung Naturkosmetik selbst herstellen (Pflanzenseifen und 
Haarshampoos) inkl. Seifenformen zum Mitnehmen, 
Euro 30,00, Anmeldungen ab sofort im Tourismusver-
band Bergheim Tel. 0662/454505

Treffpunkt beim 
Schulparkplatz

Samstag, 10.10.15,
14:00 Uhr

Ortsvereinsturnier Damen 
Stockschützen

Sportunion Bergheim - Zweigverein Stockschützen Stockschützenhalle 
Bergheim

Sonntag, 11.10.15,
10:00 Uhr

Ehejubilare Pfarre Bergheim Pfarrkirche
Bergheim

Mittwoch, 14.10.15
Donnerstag, 15.10.15
Freitag, 16.10.15
jeweils 19:00 Uhr

Ortsvereinsturnier Herren 
Stockschützen Vorrunden

Sportunion Bergheim - Zweigverein Stockschützen Stockschützenhalle 
Bergheim

Samstag, 17.10.15,
14:00 Uhr

Finale Ortsvereinsturnier 
Stockschützen

Sportunion Bergheim - Zweigverein Stockschützen Stockschützenhalle 
Bergheim

Montag, 19.10.15,
20:00 Uhr

Obleute-Vereinstreffen Stockschützenhalle 
Bergheim

Veranstaltungsübersicht

Kindersachenbörse am 03.10. Diverse Veranstaltungen, siehe Seite 27 Ortsvereinsturnier Stockschützen


